
 
 

 
 
 
Auf der diesjährigen 20. Jahrestagung der Deutschen Dermatologischen Lasergesellschaft 
(DDL), die vom 30.9.-2.10.2011 unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr. C. Raulin 
und Dr. med. S. Hammes in Karlsruhe stattfand, wurde der Laser Innovationspreis 2011 
verliehen. Die mit 3.000 Euro dotierte Auszeichnung ging an PD Dr. med. Philipp Babilas für 
seine Arbeit „Split-face comparison of intense pulsed light with the flashlamp-pumped pulsed 
dye laser and the long-pulsed tunable dye laser for the treatment of  port-wine stains: a 
comparative study.“  
 
Diese Arbeit ist ein Teil der vom Preisträger eingereichten drei Einzelarbeiten, die sich der 
Anwendung der Intense pulsed light (IPL)-Technologie in der Dermatologie widmen. In den 
Originalarbeiten konnte erfolgreich belegt werden, dass sich die IPL-Technologie zum einen 
zur Behandlung von Feuermalen eignet sowie zum anderen als Lichtquelle im Rahmen der 
Photodynamischen Therapie einsetzbar ist. Hierzu wurden jeweils kontrollierte Studien 
durchgeführt. In der dritten Arbeit wird der aktuelle Stand der Wissenschaft zur IPL-
Technologie in der Dermatologie dargestellt und vor dem Hintergrund persönlicher 
Erfahrungen umfassend diskutiert.  
   
Priv.-Doz. Dr. med. Philipp Babilas studierte Humanmedizin an der RWTH Aachen und der 
Tulane University, New Orleans, USA. Seit 2001 ist er an der Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie der Universitätsklinik Regensburg tätig (Direktor: Prof. Dr. med. Dr. h.c. M. 
Landthaler), seit 2007 Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten und Allergologe. Im Jahr 
2008 erfolgte die Habilitation. Herr Babilas ist Oberarzt der Dermatologischen Klinik, wo er mit 
einer eigenen Arbeitsgruppe die wissenschaftlichen Schwerpunkte Lasertherapie, 
Photodynamische Therapie sowie Hautphysiologie verfolgt."  
 
 
Über den DDL Laser Innovationspreis 
 
Mit der Verleihung des Preises trägt die DDL dazu bei, bestehende Lasertherapien zu 
verbessern und neue Indikationen einer wissenschaftlichen Untersuchung zu unterziehen.  
 
Der Innovationspreis der Deutschen Dermatologischen Lasergesellschaft (DDL) auf dem 
Gebiet der Laser- oder IPL-Technologie wird auch 2012 wieder vergeben. Die Verleihung 
erfolgt 2012 auf der 21. Jahrestagung der DDL, die vom 20.-22.09.2012 in Essen unter der 
wissenschaftlichen Leitung von Reinhard W. Gansel stattfindet.  
 
Für die Teilnahme des Innovationspreises 2012 gelten folgende Bedingungen: 
Teilnahmeberechtigt sind Dermatologinnen und Dermatologen aus Deutschland, der 
Schweiz und Österreich. Eingereicht werden können Arbeiten in deutscher oder englischer 
Sprache, die sich mit dem Thema der Dermatologischen Lasertherapie bzw. der IPL-
Technologie in der Dermatologie und ästhetischen Medizin beschäftigen. Es können auch 
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Arbeiten eingereicht werden, die bereits in den vergangenen Jahren veröffentlicht worden 
sind. Die Arbeiten sind in schriftlicher Ausfertigung sowie auf Datenträger in digitalisierter 
Form einzureichen an den Präsidenten der Deutschen Dermatologischen Lasergesellschaft: 
 
Herrn Dr. med. Wolfgang Kimmig 
Klinik für Dermatologie und Venerologie 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Martinistraße 52 
20246 Hamburg 

 
Über die Verleihung des Preises entscheidet nach Eingang der Arbeiten der Vorstand der 
DDL. Einsendeschluss ist der 1. August 2012.  
 
 


